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Geschäftsordnung des Vereins Gebeseer-Kulturgut e.V. 

Präambel 

Diese Geschäftsordnung wird gemäß § 11 2. 8 der Satzung des Gebeseer-Kulturgut e.V. von der 

Mitgliederversammlung beschlossen. Sie konkretisiert die in der Satzung festgelegten Grundsätze 

und regelt die internen Abläufe, Verantwortlichkeiten und Entscheidungswege des Vereins. Sie 

ergänzt die Satzung, ohne sie zu verändern oder zu ersetzen. 

Rechtsgrundlagen: – Bürgerliches Gesetzbuch (BGB §§ 21–79, insbesondere § 26) – 

Abgabenordnung (AO §§ 51–68, insbesondere §§ 52, 55, 63) – Satzung des Gebeseer-Kulturgut e.V. 

§1 Zweck der Geschäftsordnung 

1. Die Geschäftsordnung regelt interne Abläufe, Zuständigkeiten und Entscheidungswege. 

2. Sie konkretisiert die Aufgaben des Vorstands und die Mitwirkungsmöglichkeiten der 

Mitglieder. 

3. Sie dient der rechtssicheren und wirtschaftlichen Führung des Vereins. 

§2 Grundsätze der Zusammenarbeit 

1. Vorstand und Mitglieder arbeiten respektvoll, transparent und lösungsorientiert zusammen. 

2. Entscheidungen sollen nachvollziehbar und im Interesse des Vereins getroffen werden. 

3. Persönliche Interessen dürfen die Vereinsinteressen nicht beeinträchtigen. 

4. Konflikte werden zunächst im Gespräch geklärt. 

§3 Zuständigkeiten der Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung entscheidet ausschließlich über Grundsatzfragen, insbesondere: 

– Satzungsänderungen – Wahl und Abberufung des Vorstands – Entlastung des Vorstands – 

Genehmigung des Haushaltsplans – langfristige oder vereinsprägende Projekte 

2. Operative Einzelentscheidungen fallen nicht in die Zuständigkeit der 

Mitgliederversammlung. 

3. Empfehlungen der Mitgliederversammlung sind möglich, aber nicht bindend. 

§4 Zuständigkeiten des Vorstands 

1. Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte gemäß § 26, 27 BGB. 

2. Er ist verantwortlich für: – Umsetzung von Projekten – Vergabe von Aufträgen – Auswahl 

von Dienstleistern – Vertragsabschlüsse – Preisvergleiche und wirtschaftlichen Abwägungen. 

3. Einholung von Angeboten, die auch auf Arbeitsgruppen delegiert werden können. 

4. Der Vorstand kann Aufgaben delegieren, bleibt jedoch verantwortlich für die Entscheidung. 

5. Im Außenverhältnis vertritt jedes Vorstandsmitglied des Vereins nach internem 

Vorstandsberatung. 
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§5 Anträge von Mitgliedern 

1. Mitglieder können jederzeit Ideen, Vorschläge oder Projektanträge einreichen. 

2. Anträge sind an den Vorstand zu richten. 

3. Mitglieder können die Durchführung einer Abstimmung anregen, jedoch keine Abstimmung 
anordnen oder verbindlich auslösen. 

4. Der Vorstand prüft Anträge und entscheidet über das weitere Vorgehen. 

 

§6 Vergabe von Aufträgen nach § 677-679 BGB 

1. Aufträge dürfen ausschließlich vom Vorstand vergeben werden. 

2. Mitglieder dürfen keine Aufträge oder Zusagen im Namen des Vereins auslösen, sofern sie 

nicht ausdrücklich durch Vorstandsbeschluss bevollmächtigt wurden. 

3. Bei größeren Ausgaben sollen Vergleichsangebote eingeholt werden. 

Ausgabenhöhe: 

- bis 200 €        1 Angebot  

- ab 200–500 € mind. 2 Angebote  

- ab 500–1.000 € mind. 2–3 Angebote üblich 

- über 1.000 € 3 Angebote  

 

4. Persönliche Beziehungen zu Dienstleistern sind offenzulegen. 

5. Der Vorstand entscheidet nach Wirtschaftlichkeit, Qualität und Vereinsinteresse. 

6. Im Innenverhältnis gilt folgende Reglung: 

 -Der Vorsitzende gibt Aufträge frei. 
 - Die Schatzmeisterin prüft die Finanzierung. 
 - Der Schriftführer dokumentiert. 

7. Freigabe von Aufträgen 
7.1. Aufträge bis    100 €: jedes Vorstandsmitglied allein. 
7.2 Aufträge  ab 100 bis 200 €: vorherige Rücksprache im Vorstand. 
7.3. Aufträge  ab 200 immer mit Vorstandsbeschluss. 

§7 Verbot eigenmächtiger Handlungen 

1. Eigenmächtige Beauftragungen oder Zusagen gegenüber Dritten sind unwirksam und 

begründen keine Verpflichtung des Vereins. 

2. Der Handelnde haftet persönlich für Schäden, die dem Verein durch solches Verhalten 

entstehen. 

3. Der Vorstand kann bei Verstößen folgende Maßnahmen ergreifen: – klärendes Gespräch – 

schriftliche Abmahnung – Entzug von Aufgaben oder Funktionen – Ausschluss aus 

Projektgruppen – Einleitung eines Ausschlussverfahrens gemäß Satzung. 

4. Mitglieder informieren den Vorstand frühzeitig, wenn sie mögliche Probleme oder Risiken 

erkennen. 
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§8 Entscheidungswege im Vorstand 

1. Entscheidungen werden in Vorstandssitzungen oder per Umlaufbeschluss getroffen. 

2. Eine einfache Mehrheit genügt. 

3. Beschlüsse werden dokumentiert. 

4. Entscheidungsfindungen werden nur innerhalb des Vereins kommuniziert. 

5. Dringende Entscheidungen können vom Vorsitzenden oder der Stellvertretung getroffen 

werden und sind nachträglich zu bestätigen. 

 

§ 9 Grundsätze der Mittelverwendung nach AO § 55, 63 

1. Die finanziellen Mittel des Vereins werden ausschließlich für die satzungsgemäßen Zwecke 

eingesetzt. 

2. Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Transparenz sind bei allen Ausgaben zu beachten. 

3. Jede Ausgabe ist durch geeignete Belege nachzuweisen. 

4. Die Mittelverwendung erfolgt unter Beachtung der Vorgaben der Gemeinnützigkeit. 

 

 

§ 10 Finanzkompetenzen des Vorstands 

1. Der Vorstand entscheidet über alle finanziellen Angelegenheiten des Vereins. 

2. Der Vorstand kann projektbezogene oder jährliche Finanzrahmen für einzelne Ressorts (z. B. 

Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen, Technik) festlegen. 

3. Der Verein bildet Rücklagen, um die regelmäßigen Vereinsaufgaben dauerhaft zu gewährleisten 

und zukünftige Projekte finanziell abzusichern. 

3.1. Die Höhe der Rücklagen orientiert sich am voraussichtlichen Bedarf für geplante Maßnahmen, 

anstehende Investitionen und der dauerhaften Erfüllung der Vereinszwecke. 

3.2. Über die Bildung, Verwendung und Auflösung von Rücklagen entscheidet der Vorstand im 

Rahmen der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des Vereins. 

3.3.Die Rücklagenbildung ist jährlich im Finanzbericht darzustellen und der Mitgliederversammlung 

zur Kenntnis zu geben. 

 

§ 11 Budgetierung für Veranstaltungen und Kulturprojekte 

1. Für öffentliche Veranstaltungen und Kulturprojekte kann der Vorstand projektbezogene Budgets 

festlegen. 

2. Innerhalb eines genehmigten Budgets dürfen die zuständigen Vorstandsmitglieder Ausgaben 

tätigen, ohne dass für jede Einzelposition ein neuer Beschluss erforderlich ist. 

3. Budgetüberschreitungen bedürfen eines erneuten Vorstandsbeschlusses. 

4. Der Vorstand kann projektbezogene Ausgabenobergrenzen für einzelne Positionen (z. B. Technik, 

Deko, Honorare) festlegen. 
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§ 12 Arbeitsgruppen (AG) 

1. Arbeitsgruppen erhalten keine eigenständige Finanz- oder Vergabekompetenz. 

2. Innerhalb des zugewiesenen Budgets darf die AG-Leitung oder beauftragte Mitglieder Ausgaben 

tätigen, sofern: 

 

1. die Ausgabe dem Projektzweck dient, 

2. die Ausgabe wirtschaftlich ist, 

3. Belege vollständig und zeitnah eingereicht werden, 

4. Die internen Abläufe in den Arbeitsgruppen sind in der Arbeitsgruppenregelung 

konkretisiert. 

 

§ 13 Ausgaben durch einzelne Mitglieder 

1. Mitglieder dürfen Ausgaben im Namen des Vereins nur tätigen, wenn sie zuvor vom Vorstand    

    schriftlich mit einem Budget beauftragt wurden. 

2. Ohne vorherige Beauftragung besteht kein Anspruch auf Erstattung. 

3. Beauftragte Mitglieder müssen Belege vollständig einreichen und zeitnah abrechnen. 

4. Der Vorstand kann Richtlinien zur Belegform, Abrechnung und Dokumentation erlassen. 

 

§ 14 Erstattungen und Nachweise 

1. Erstattungen erfolgen ausschließlich gegen Vorlage von Originalbelegen oder digitalen Belegen. 

      Bei Rechnung muss als Rechnungsempfänger der Verein stehen. 

2. Abrechnungen sollen spätestens vier Wochen nach der Ausgabe eingereicht werden. 

3. Die Schatzmeisterin muss Abrechnungen zurückweisen, wenn sie unvollständig oder nicht 

satzungsgemäß sind. 

4. Der Vorstand kann Kilometervergütungen im Rahmen der Vereinstätigkeit erstatten, es gelten die 

Richtwerte der Finanzverwaltung. 

Orientierung gibt die Pauschale des Einkommenssteuerrechts (z.B. 0,30 €/km). 

 

§ 15 Transparenz und Kontrolle 

1. Die Schatzmeister/in berichtet dem Vorstand mindestens quartalsweise über die Finanzlage. 

2. Der Vorstand informiert die Mitgliederversammlung jährlich über Einnahmen, Ausgaben, 

Rücklagen und geplante Investitionen. 

3. Die Kassenprüfer prüfen die Einhaltung dieser Geschäftsordnung und berichten der 

Mitgliederversammlung. 

4. In der Buch- und Kontoführung gilt das Vieraugenprinzip. 
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5. Zwei Mitglieder des Vorstandes sind bei der kontoführenden Bank als Kontoberechtigte 

eingetragen. 

§16 Kommunikation 

1. Der Vorstand informiert die Mitglieder regelmäßig über wichtige Entscheidungen und 

laufende Projekte. 

2. Der Vorstand tritt einmal im Quartal zu einer Sitzung zusammen; diese kann in Präsenz oder 

online stattfinden. 

3. Bei kurzfristig erforderlichen Entscheidungen kann der Vorstand zusätzliche Sitzungen 

einberufen oder Beschlüsse im Umlaufverfahren fassen. 

§17 Inkrafttreten 

Diese Geschäftsordnung tritt vorläufig mit dem Beschluss des Vorstands in Kraft. Änderungen sind 

bis zur Bestätigung durch die Mitgliederversammlung möglich. 

 

Vorstandsbeschluss vom 11.05.2026 

Unterschriften: 

gez. Albrecht Fischer 

           Vorstandsvorsitzender 

gez. Indira Koch 

           Vorstand und Schatzmeisterin 

gez. Werner Fritzsche 

           Vorstand und Schriftführer 

 

 


